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Sportarten bei Special Olympics  
Handball 
 
 
Kurzvorstellung Sportart 
Obwohl es Überlieferungen über handballähnliche Spielformen aus der Antike gibt, hat 
sich der Handballsport der jetzigen Form erst um die Jahrhundertwende vom 19. zum 20. 
Jahrhundert entwickelt. Bei Special Olympics findet der Ballsport auch immer größeren 
Anklang. In Düsseldorf werden 13 Teams auf Torjagd gehen. 
 
Eine Mannschaft stellt sich vor 
„Als der ETB Schwarz Weiß eine Handball-Mannschaft für Menschen mit geistigem 
Handicap aufgemacht hat, fand ich die Idee sofort gut“, sagt Marvin Schräder, Spieler in 
der Mannschaft Special Olympics des ETB Schwarz Weiß aus Essen. Das Team wurde auf 
Initiative von Essener Schulen, Behinderteneinrichtungen und Handball-Trainer Franz 
Schröder im Jahr 2008 gegründet. Nach der Teilnahme an vielen kleinen Turnieren 
meldete der Klub die Mannschaft im regulären Ligabetrieb an. Darauf sind alle Spieler sehr 
stolz. „Wir hätten nie damit gerechnet, dass wir im regulären Ligabetrieb spielen dürfen. 
Aber wir wollen da nicht einfach nur mitspielen. Wir sind eine gute Mannschaft. Wenn wir 
wollen, können wir Spiele gewinnen“, ist Torwart Christian Bauer überzeugt. Das wollen sie 
auch bei den Special Olympics Düsseldorf 2014 zeigen. Für die richtige Einstimmung auf 
das Spiel sorgt ihr Motivationsruf: „Jeder kämpft für jeden. Wir sind ein Team!“ 
 
Erklärung des Regelwerks 
Handball wird mit zwei Mannschaften aus je sieben Spielern (sechs Feldspieler und ein 
Torwart) auf einem Spielfeld mit zwei Toren gespielt. Die Mannschaft, die nach Ablauf der 
Spielzeit die meisten Tore geworfen hat, gewinnt das Spiel. 
Die Klassifizierung im Handball erfolgt durch das Schweizer System sowie mit Hilfe von 
Spielbeobachtern. Im Anschluss daran werden homogene Leistungsgruppen für die 
Finalspiele gebildet. Hierbei wird Jeder-gegen-Jeden gespielt und die erstplatzierten 
Mannschaften einer jeden Leistungsgruppe erhalten Medaillen. 
 
Zu den Wettbewerben in Düsseldorf (Änderungen vorbehalten) 
Wettbewerbsort: Friedrich-Rückert-Gymnasium Düsseldorf, Rückertstraße 6, 40470 

     Düsseldorf 
Austragungszeiten: Montag, 19.05.2014, Trainingstag 
        Dienstag, 20.05.2014, 10:00-17:30 Uhr Klassifizierungswettbewerbe 

       Mittwoch, 21.05.2014, und Donnerstag, 22.05.2014, 9:30-16:30 Uhr    
       Gruppenspiele 

       Freitag, 23.05.2014, 9:30-15:00 Uhr Finalwettbewerbe  
 
SOD kooperiert mit den Handball-Vereinen 
Rhein-Neckar Löwen, HSV Hamburg, ThSV Eisenach, TV Melsungen, u.a. 
 
Ansprechpartner 
Carsten Schenk – Nationaler Koordinator Handball von SOD  
(Kontakt über die SO Pressestelle) 
 
Weitere Sportartenvorstellungen liegen bei der Veranstaltung im Pressezentrum aus und 
unter: www.specialolympics.de/duesseldorf2014/sport-angebote/sport/sportarten/  


